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Klimawechsel
Vom Reges *

in den Sonnenschein .
Abschied von Garmisch - Partenkirchen ! Es ist

. doch nicht ganz einerlei , daß die Koffer«>s neue gepackt auf dem Bahnsteig stehen und
3 . man auf den Zug wartet , der oie kleine
^ ' segesellschaft über Mittenwalde in der Nich -
vauf Innsbruck davontragen soll . Es lebte
Ii? - H recht gut in dem oberbayrischen Zwil -
bei c rt ' wenn man von dem nahen Seehotel

/ abkam , um die geselligen Freuden des Tales
^ geniehen . Es saß sich gut und behaglich , in
Ii * m^ ch wie in Partenkirchen , in den gemüt -
dcs G aststätten , die sich mitten in dem Trubel
l^ „ Fremdenverkehrs noch den Hauch öer Ur -
ŝ unglichkeit gewahrt haben . Vs^ schlendertesprii

vergnüglich durch die belebten Straßen zur
°. » lnmerstunde , wenn die fremden Gäste vor der

vendmahlzeit die frische , würzige Luft noch
li<*

al *n vollen Zügen kosteten . Aber allmäh -°' ° ° rlangt die Seele doch nach einem 5ilima -
sick i wenn graue , triefende Regenwolken
w ; mmer wieder zwischen uns und die Sonne

Der Drang nach dem Süden über
w " -örenner wird übermächtig und das sonnige

Jen lockt als nahes Reiseziel .^ kr sonst so pünktliche Münchener Schnellzug
rf ?
: Z
di

^. . ^ ?le , „ einschließlich der Ursache für die Zug -

hat m ' n,t , 0 punrruaie Ncuncyener wHneuzug
^

> -Verspätung , eine halbe Stunde und mehr .
Iii» ? Wartezeit hören wir die Zeitnngsver -
l?Ä er öie neuesten Nummern ausrufen : „Die

Nachrichten, " so ruft eine kräftige

■ ■
• 1,1 nach einer dreiviertelstündigen Fahrt wird

h . ^ vatung " . „Ein fixer Kerl, " denkt man und
Erst Freude an dem vermeintlichen Scherz .

Ii nach einer dreiviertelstündigen Fahrt wird
A ? .? gewahr , daß der Verkäufer gar nicht die
Wf hatte , einen Scherz zu machen ? Zugver -
^ ^ ngen waren zu einer alltäglichen Erfchei -
ser?

geworden . Nur hatten wir bisher in uu -
§8 y Ferienruhe nicht viel davon gemerkt .
^

' Anbrüche und Sturmwinde hatten den
li» ^ wen zugesetzt und stellenweise erheb -
i ?J . Schäden verursacht , die in dem Fahrplan
bl» . unliebsame Störungen hervorriefen . Kurz
^ nier Mittenwalde sollte wir diese verheerende
e,-^ ung des Augustwetters am eigenen Leibe
wahren .

Scharnitz wurde der Schnellzug von einem
von Gepäckträgern überfallen , die jedem

U
' lenöen ihre guten Dienste anboten . Da nur

Q. rnt8e auszusteigen beabsichtigten , fand das An -
Er « -- ^ ^ inge Nachfrage . Erst die kategorische
i,»." arung , jeder müsse den Zug verlassen , gab

-̂ oge ein anderes Gesicht . In Garmisch -
tzj/ ^ nkirchen hatte man den Reisenden kein
kx-^ venswörtchen verraten . Erst in Scharnitz
Met» wan , daß die Bahnverbindung zwischen
Uj. Ient Orte und Seefeld durch einen Bergrutsch
ei » ^ .^ ebliche Gleisbeschädigungen schon seit
kefir Tagen unterbrochen war . Der Ber -

zwischen den beiden Stationen wurde durch
ga» . aaen aufrechterhalten . Es blieb also
zu anderes übrig , als sich dieses Mittels
tzi „ . dienen , wenn man weiterkommen wollte .

^ nette Ueberrafchung !
ej» Irlich hatten die Gepäckträger nun mit

' Male sehr viel zu tun . Draußen vor
ijx Bahnhofe standen drei große Kraftwagen ,

den Reisenden gestürmt wurden . Die
^ . ^ ahl der Fahrgäste mußte den abfahrenden

nachsehen . Aber sie wurde von den
stiii/^ veamten getröstet : von Seefeld her seien
zu/ ' » Wagen auf der Fahrt und der Schnell -
licSf ^ Innsbruck verlasse Seefeld nicht , ehe
^ er V!P der letzte Fahrgast sicher geborgen sei .
»en , W auf diese letzte Zusicherung allzu fest
»be» war schließlich verlassen . Im übrigen
w la " vte der Ueberleitungsverkehr riniger -

. ® ie Besorgung des Gepäcks war aller -
wunder Punkt und mancher zählte in

6et der Ankunft „die Häupter seiner
mit dem Ergebnis , daß er verschiedene

Äm£ ? rtück « schmerzlich vermißte . Wollte er den
" icht verfehlen , so mußte er sich mit dem

iistx ^ -
. . begnügen , daß die Verwaltung der

slhn „" ' ? ischen Bundesbahnen die Vermißten
wieder herbeischaffen werde ,

tift " - erreichten Seefeld gerade ein paar Minu -
der Schnellzug nach Innsbruck sich m

war ®Uttö setzte . Ein Drittel der Fahrgäste
noch unterwegs oder gar noch in

<$ t >i Ihnen winkten einige geruhsame
Aligs .' Aer ! in dem lieblichen Seefeld und die
&tiJ L auf eine Spätabendfahrt nach Inns -
9e raf>n wir , die wir den Anschluß noch eben
lichx . erreicht hatten , kamen mit sehr erheb -
lett . . .Verspätung in Innsbruck an und muß -
Slfiet » t

" Nachmittagszug nach Bozen wählen ,
blisk a r

hatten doch noch einen schönen Tages -
I°ät)ienJ ?te vielen , schönen Fernsichten , die sich

* öer tnnnel - und windungsreichen Fahrt
Felsengebirge und zuletzt durch die

Älle . . nsivand bei Innsbruck dem Auge bieten .
begannen sich bereits wieder dichte

von den Bergen in die Täler
Än senken .

»Uch Innsbruck verhüllten feuchte Nebelstreifen
^ ahe Umgebung . Auf dem Brenner

b ? .. I 8 ' n Strömen . Sollte die Hoffnung
U . " Klimawechsel trügen , die Hoffnung , die
Alpe»I,die ! alte Erfahrung stützte , daß die hohen
^ chi>j, ^ ande den sonnigen Süden , wie eine

O^ öcit das schlechte Wetter des Nor -
„ sperren ? Die italienischen Grenzkon -

"es ud der Zolldienst hielten sich wohl wegen
e Wetters merklich zurück . Nur^ uyndnng nach verbotenen Zeitungen ließ

umrankte Bildstöcke künden von weinseliger
Frömmigkeit unserer Vorfahren . Es ist er -
frenlich , daß dem Weinbau in der Gegend
allenthalben wieder mehr Beachtung geschenkt
wird . In Schweinberg wurden in vergange -
nen Jahren nicht weniger als 80 Rebstücke neu
angelegt . So gut wie in Marbach und Beckstein ,
die als die einzigen Orte des Frankenlandes
an ihrer alten Weinkultur in vollem Maße fest -
gehalten haben , muß auch tu anderen Orten der
Weinbau wieder rentabel werden . Die neu ge -
gründete Winzergenossenschaft und das Staat -
liche Musteralgut von Oberlanda , die von der
badischen Regierung gefordert werden , haben
hier ein reiches Betätigungsfeld .

In Königheim . wo 18 schöngeschwnngene
Steinbrücken über den Brehmbach führen , er -
freuen wir uns an der tiefen Schönheit des
Riemenschneiderschen Oelbergs zu Füßen der
stolzen Barockkirche . Als Freund versteckter
Wunder beschauen wir auch das uralte geschnitzte .
Holzbildwerk „Maria und Josef auf der Flucht " ,
das sich im Hof eiues Königshofer Bauernhauses
befindet . Niemand kennt den Meister , niemand
weiß um die Herkunft des Bildwerkes , das sich
seit Meufchengedenken an diesem Platze befindet .

Tauberbischofsheim . Eine Schwemmltcin -
fabrik , in weißen Staub gehüllt , steht vor den
Toren der Stadt . Dauu kommt das erzbischöf -
liche Knabenkonvikt , wo viele Söhne der Um -
gegend die Vorbildung zum Theologiestudium
erhalten . Kaum eine Gegend des Badnerlandes
liefert ber katholischen Kirche foviele Priester ,
wie das Frankenland . Den „Bischofswiukcl "

heißt mau die Gegend nicht mit Unrecht . Auf
einen alten Bischofshof , wohl von Bonifazius
gegründet , führt Tanberbischossheim , das außer
dem Mainzer Rad , unter dem es ein halbes
Jahrtausend stand , einen Bischofshut im Wap -
pen führt , seinen Ursprung zurück . Von der
Herrlichkeit ber 20 alten Bischossheimer Stadt -
türme ist leider nur der prächtige „Türmers -
türm " erhalten geblieben . Die Grüuewaldsche
Golgatha ist längst nicht mehr in der Stadtkirche .
Aber das schöne gotische Sakramentshäuöchen
ist noch da und das stolze Riedernsche Grabmal .
Und das herrliche Straußsche Barockhaus am
Markt . Jenseits der Tauber — die Tauber -
brücke erinnert an die tragischen Kämpfe , die
hier vor 64 Fahren stattfinden — besuchen wir
die neue landwirtschaftliche Winterschule , die zu
den besteingerichteten des badischen Landes zählt .
Am Wellenberg , hinter der Stadt , hat der ba -
difche Staat Neubauten errichtet, - darin find
untergebracht das Kreisschulamt , das Forstamt ,
das Vermessungsamt , die Wasser - und Straßen -
bauinspektion . Daneben sehen wir eine schöne
Anzahl privater Neubauten .

Und nun können wir tanberaufwärts fahren :
über Distelhausen und Lauda gen Königshofen ,
oder tanberabwärts über Impfungen und Hoch-
hausen gen Gambnrg , Bronnbach uud Wert -
heim . Ueberall ist die fromme fränkische Tau -
berlandschast schön . Wir weilen hier ja im
„Madonnenland " , im „Martenland " , wie ein
junger badischer Dichter diesen entlegenen ba -
dischen LandeSteil so schön benannt hat .

B .

zeitggemsilSer

Vorscinlai *

„Grenzland Baden Jahr 1931 " .
Bon dem Gedanken ausgehend , daß Baden als

Greuzland infolge seiner besonders verschärften
wirtschaftlichen Notlage wohl die Berechtigung
hat , die Aufmerksamkeit des Reiches durch ge-
eignete Maßnahmen auf dem Gebiete der Frem -
denwerbnng ans sich zu lenken , hat der Verkchrs -»
verein Schwetzingen dem Badischen Verkehrs -
verband in Karlsruhe die Anregung gegeben , im
nächsten Jahr die gesamte Fremdenwerbuug für
Baden unter ein einheitliches Motto : „ Grenz -
land Baden Jahr 1931 " zu stellen , ähnlich wie
die Werbung der Pfalz in diesem Jahr im
Zeichen der Befreiung steht . Im Verfolg dieses
Borschlags müßte im nächsten Jahr u . a . allen
Werbeartikeln und Anzeigen das Grenzland -
motto vorangestellt , ein Plakat und eine gemein --
same Werbeschrift mit dem Titel ,^ Zaden -Jihr
1981" heransgegeben werden , die neben Schil -
dernngen der Schönheiten und Sehenswiirdig -
leiten des Badnerlandes vor allein einen von
den Städten gemeinsam aufgestellten Beranstal -
tungskalender , sowie fertig ansgearbeitere Reise -
Vorschläge für Automobilisten , Bahnreisende uud
Wanderer enthalten und in sehr großer Auflage
verbreitet werden müßte . Viele , besonders klei -
nere Städte und Erholnngsorre , könnten dadurch
die Herausgabe eigener Werbeschriften für das
nächste Jahr sparen . Außerdem schlägt Schwetzin -
gen die Herausgabe von Gutsche ' nheften für zeit -
lich beliebig anzutretende Reisen dnrch Baden
vor , die außer den Fahrscheinen iür Reichs - und
Uraftposten auch überall gültige E ' » hei :s -t '0tel -
Bons für die llebernachtungen enthalten , ferner
Gutscheine für den Besuch >,on Seh -.nS vürdlg -
keiten ( Schlösser , Mujeeu uj :v > und von großen
Beranstaltungen , wie z . B . Heidelberger Schliß -
beleuchtung , Karlsruher Herbsttage , Schwetzin -
ger Rokokofestspiele , Schwarzwälder Trachten -
feste , Musikwochen , Theaterbesuche usw .

BAD LIEBENZELL
Pension Villa it . Zell

Wilhclmstrnßp 190. Telephon 52
cegenüber dem Kurearten . schöne Fremdenzimmer .Kute VerpfleeunE fließendes Wasser das eanzoJahr eeöffnet . Preis von M 1.50 an .

au Eifer und Genauigkeit nichts zu wünschen
übrig . Doch konnte , soweit wir feststellen konn -
teu , literarische Kontrebande nicht beschlagnahmt
werden . Im übrigen sah man auch in eine graue
italienische Zukunft . Südlich wie nördlich des
Brennerpaffes wogten die Nebel - und Wolken -
fchwadeu in gleicher Undurchsichtigkeit .

Bei strömendem Regen fuhren wir endlich
weiter . Talabwärts ging es wieder , aber die
Wolkenschleier und der Regen blieben uns treu .
Da gewann man bei einer Talwindung mit
einem Male einen Blick in die Ferne und ge-
wahrte ein Stückchen blauen Himmel . Und je
tiefer wir kamen , desto mehr gewann das Blau
die Oberhand . Die Wolken - und Nebelschwaden

blieben hinter uns und die Luft draußen wurde
warm und trocken . Die alte Erfahrung hatte
sich wieder einmal bestätigt . Als wir in Bozen
einfuhren , war es schon dunkel . Am Himmel
glitzerten die Sterne und von den Höhen rings -
um strahlte » die Lichter durch klare , reine Luft .
Wir waren auf der Sonnenseite , auf der sich
kerndeutsche Stämme angesiedelt und viele
Jahrhunderte lang ihren Platz behauptet habeu .
Wie ein mächtiger Seitenflügel ragt das Deutsch -
tum auch heute noch in die Sonnenwelt des
Südens . Und auch der italienische Faschismus
wird ihm trotz aller Berwelschnngsverfuche die -
fen Platz an der Sonne nicht streitig machen
können .

erbstiahrt
durchs Ibadtiseiie Franlienland

Nun ist der goldene Herbst ins Land gekom -
men . Blau spannt sich das Firmament über die
herbstlichen Wälder . Ju den Aeckern stehen die
Bauern bei der Kartoffelernte . Die Hagebutten
glühen rot in der Sonne . Der Enzian blüht
auf deu „Wüstungen " üsser den fränkischen Dör -
fern . Und die Astern , Georginen und Sonnen -
blumeu blühen wundervoll in den Bauern -
gärten der Dörfer und kleinen Städte .

Mau holt das Fahrrad vom Speicher und
kutschiert hinaus in die weite Landschaft . Hügel -
auf , hügelab geht die Fahrt . Die Straße , auf
der wir fahren , ist ein alter Römerweg : Sie
stellte die Verbindung her vom Kastell Neckar -
burken zum Kastell „Alteburg " bei Walldürn .
In kühnem Boge » führt die Straße über die
„Walldüruer Höhe ".

In Walldürn , der altberühmten Wallfahrts -
stadt , freuen wir uns des prächtigen Ratha -lses .
Neben Grünsfeld , Mosbach und Buchen hat
Walldürn das schönste Rathaus im Frankenland .
Nicht nur das Rathaus , auch viele alte Bürger -
Häuser erhielten in jüngster Zeit ein neues far -
benfrohes Gewand . Anläßlich des 600jährigen
Jübilänms der Wallfahrt wurde die barocke
Heiligblutskirche in schönster Weise erneuert .

Von Walldürn geht die Reise über Höpfingen
gen Hardheim ins idyllische Erstal . An die 100
Arbeiter beschäftigt die große Ziegelei von Kai -
fer u . Böhrer in Höpfingen . Auch in den nahen
großen Kalksteinbrüchen finden zahlreiche Be -
wohner — in noch höherem Maße freilich in
Hardheim — lohnende Beschäftigung . Nicht ver -
schwiegen sei , baß Höpfingen , neben Wichen nnd
Külsheim eines der besten Kriegerehrenmäler
des Frankenlandes besitzt . Nach Angaben des
kunstsinnigen Pfarrers Pfenning wurde es von
dem Bildhauer Kossiäu geschaffen . Wie aewach -
fen steht die aus grauem Kalk geschaffene Kos -
fianische Pieta , ein tiefes Symbol , das alles
Leid des großen Krieges verkörpert , auf der
Südseite der Dorfkirche . An der uralten Jo -
fefslinde vorbei ( in deren Krone ein Tanzboden
nnd schöne Ruhebänke eingebaut sind ) geht die
Fahrt hinuutcr in jenen Marktflecken , in dem
Goethe im Herbst 1815 anf seiner Reise nach
Würzburg in Begleitung Boisseres in der
„Alten Post " frohe Einkehr hielt , wie Boisseres
Tagebuch getreulich berichtet : nach Hardheim .
Die Postkutsche fährt durch Hardheim längst
nicht mehr . Wohl aber verkehren Kraftpost -
wagen nach 3 Richtungen : nach Wertheim , Kö -
nigshofen und Eubigheim . Aber lieber als die
drei Krafiposteu wäre den Hardheimern die seit
vielen Jahren geplante uud genehmigte Bahn
nach Königshofen . Hier liegt in der Tat ein sehr
dringendes Bedürfnis vor . Die Teilstrecken
Walldürn — Hardheim und Königshofen — Tau -
berbifchofsheim sind seit Jahren fertig . Und

das kurze Mittel - und Verbindungsstück Hard -
heim —Königshofen bleibt unauSgebaut . Es ist
an der Zeit , daß dieses Versäumnis nachgeholt
wird . Malerisch schließt das schöne neue Schul -
haus lgeschaffen nach Entwürfen des Architekten
Kuhn , Heidelberg ) den schönen Hof zwischen

Walldürn : Blick in die Hauptstraße .

Wasserschloß , das neuerdings in vorbildlicher
Weise zum Rathaus umgebaut wurde , Schüt -
tungsbau und alten Spital ab .

Ueber Schweinberg , dessen stolze Burgruine
weithin ins Land grüßt , dessen Weinbau in alter
Zeit der bedeutendste des Amtsbezirks Buchen
war , geht die Reise nach Königheim : Unterhalb
Weikerstätten bekommt das Landschaftsbild die
echt fränkische Note . Da prangt Weinberg an
Weinberg , wie es uns der fränkische Dichter
Wilhelm Weigand , der im nahen Gissigheim ge-
boren ist, so prächtig schildert . Und weinlaub -
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Brotgetreide schwächer.Reichsbanköiskonj 5 % :

Gleichein ganzes Prozent in dieHöhe
« erlin . 9. Okt .

Die Reichsbank hat mit Wirkung vom 9. Oktober
den

Wechseldiskonts « !; um 1 Proz . von 4 auf 5 Proz .
und den

Lombardzinöfuß von S Proz . ans 6 Proz .
erhöht .

Die Begründung
zur NsskonierhAhung .

Berlin , 9. Okt .
Zur Begründung des Beschlusses des Reichsbank -

direktoriumS , den Diskont - und Lombardsatz um je
1 Prozent zu erhöhen , sührte Präsident Dr . Luther
vor dem Zentralausschuß aus , daß die Maßnahm « der
ReichSbank keinen Anlaß zur Beunruhigung zu geben
geeignet sei . Die Lage des Instituts habe durch die
starken Gold - und Devisenverluste der letzten Zeit
hierzu gezwungen . Tatsache sei , daß eine wesentliche
Verringerung der Ansprüche seit dem September -
Ultimo nicht eingetreten sei . Insgesamt seien bis
zum Ultimo rund 800 Mill . 31m . Gold und Devisen
auf Schecks und Inhaberpapiere abgezogen worden .
Die Notendeckung durch Gold allein betrage jetzt 34,3
Prozent , durch Gold und deckungssähige Devisen
57,3 Prozent . Dr . Luther erinnerte daran , daß trotz
des niedrigen Diskonte ? der Reichsbank bis vor kur -
zem noch dauernd Gold zugeführt wurde . Dieses sei
in allerletzter Zeit umgekehrt gewesen . Dr . Lnther
betonte ledoch . daß die Reichsbank sich durch keiner -
lei politische Motive bei ihren Maßnahmen leiten
lasse . Sie gehe rein sachlich als Zentralinstitut vor .

Oislonterhöbung der Bank von Danzig .
Danzig , 9 . Okt .

Die Bank von Danzig hat mit Wirkung vom 10.
d . I . ihren Diskont von 4 Prozent aus 5 Prozent
und ihren Lombardsatz von 3 Prozent aus 6 Prozent
erhöht .

Reichsbankausweis .
Nach dem Ausweis der Reichsbank vom 7. Oktober

hat sich In der verslossenen Bankwoche die gesamte
Kapitalanlage der Bank in Wechseln und
Schecks , Lombards und Effekten um 294,90 auf 2201,4
Mill . Rm . verringert . Die Verminderung ent -
fallt ganz überwiegend ans das Lombardkonto , das
um 230,2 Mill . auf 60,1 Mill . Rm . abgenommen hat .
Die Bestände an Handelswechseln und Schecks , die
soweit sie Jnlandspapiere darstellen , Ende September
gegenüber dem 23. September eine Zunahme von
808 Mill . Rm . erfahren hatten , zeigen nur eine Ver -
Minderung um insgesamt 57,8 Mill . Rm . von denen
etwa zwei Drittel aus das Jnlandsportefeuille ent -
fallen ! Bestände von ReichSschatzwechseln , die am Ende
der Vorwoche 6,9 Mill . Rm . betragen hatten , sind nicht
mehr vorhanden .

An Reichsbanknoten und Rentenbankschelnen
zusammen sind 279,6 Mill . Rm . in die Kassen der
Reichsbank zurückgeflossen . Der Umlauf an Reichs -
banknoten hat sich um 243,1 Mill . Rm . auf 4501,4
Mill . Rm . , derjenige an Rentenbankscheinen um 36,5
Mill . aus 406 .0 Mill . Rm . verringert . Dementspre -
chend haben sich die Bestände der Reichsbank an Ren »
tenbankscheinen auf 41,6 Mill . Rm . erhöht . Die
fremden Gelder zeigen mit 347,4 Mill . eine Ab -
nähme um 124,7 Mill . Rm .

Die Bestände an Gold und de ck u n g s s S h i g en
Devisen haben sich nm 70,5 Mill . auf 2579,2 Mill .
Rm . ermäßigt . Im einzelnen haben die Gold -
bestände um 35,8 Mill . auf 2443,9 Mill . Rm . und die
Bestände an deckungsfähigen Devisen um 34,7 Mill .
aus 136,2 Mill . Rm . abgenommen . Die Deckung der
Noten durch Gold allein erhöhte sich von 52,2 Prozent
in der Vorwoche auf 54,3 Prozent , diejenige durch
Gold und deckuugsfShige Devisen von 55,8 Prozent
aus 57,3 Prozent .

Oer6inze <bandelsausschußdesOeutfchen
Industrie- u . Handelstaaeszupreisabbau

undpreisschutz .
Der EinzelhandelSansschnß des Deutschen Jndu -

strie - und Handelstages saßte in Dresden eine Ent -
fchließung . in der es u . a . heißt :

„Der Einzelhandelsausschuß des Deutschen Jndu -
strie - und Handelstages ist der Ueberzeugung , daß in
der gegenwärtigen schwierigen Wirtschaftslage jeder
Abbau der Preise anzustreben ist , der
irgendwie mit den wirtschaftlichen Möglichkeiten ver -
einbart werden kann . Infolgedessen ist der Einzel -
Handel bereit , zu feinem Teil daran
mitzuwirken , daß eine baldige Sen »
kung der Preise erreicht wird .

Die Einrichtung der Markenartikel schließt
große volkswirtschaftliche Werte in sich . Sie gibt
grundsätzlich eine Gewähr für gute und gleichmäßige
Qualität und damit für eine in der Güt « gleich -
bleibende Versorgung der Bevölkerung mit hochwer -
tigen Waren . Zur Sicherung dieser Vorzüge der
Markenartikel ist die Preisbindung erfahrungsgemäß
ein wichtiges Mittel . Diese Vorzüge würden erstlich
gefährdet werden , wenn die Aushebung der Preisbin -
dung Anlaß geben würde , manche Waren als Lock -

waren durch Preisunterbietung unter der für den
Handel notwendigen Spanne zu verkaufen .

Hiernach kann bei volkswirtschaftlicher Betrachtung
kein Anlaß gesunden werden , das Sy -
st cm des Preisschutzes aufzuheben . Wo
eine Preissenkung , wie sie eingangs als grundsätzlich
erstrebenswert bezeichnet wurde , erreichbar ist , muß
dieses Ziel durch Verhandlungen zwischen den be-
teiligten Wirtschastskreisen angestrebt werden . Der
Einzelhandel ist bereit , die ans einer Verminderung
des Verkaufspreises unter Voraussetzung der Auf -
rechterhaltuug der als notwendig anerkannten Nutzen -

sätze sich ergebende Verringerung des Reinverdienstes
in Rücksicht auf die allgemeine wirtschaftliche Notlage
auf sich zu nehmen .

Seit Beginn der Ausfuhr bis zum 23. September
wurden an der Smyrnaer Börse rund 13,7 Millionen
Kilogramm Rosinen umgesetzt gegenüber 29,2 Mill .
Kg . in der gleichen Zeit des Borjahres . Die Preise
waren am 15. Sept . 1930 für (Type S : 28 fl .> Type 6 :
38 fl ., Type 7 : 32 sl ., Type 8 : 34 fl ., Type 9 : 38 sl .,
Type 19 : 44 fl . und Type 11 : 52 fl . je 190 Kg . eis
Hamburg und lagen damit wesentlich unter den Prei -
sen zur gleichen Zeit des Vorjahres , wo beispiels -
weise für Type 7 : 49 fl . und für Type 10: 64 fl . er -
zielt wurden . Ausgeführt wurden bis zum 23. Sept .
8 ,7 Mill . Kg . , davon nach Deutschland und deu nord -
europäischen Ländern 5,1 Mill . Kg ., England 1,7 Mill .
Kg . und Italien 1,6 Mill . Kg .

Der neue Hypothekenbankblock.
Fusion Preußische Centralboden mit Preußische Boden und Schlesische Boden , der Frank -
surter Hypothekenbank und der Frankfurter Pfandbriefbank sowie der Meininger Hypo¬

thekenbank mit der Norddeutschen Grundkredit.

Die neue verstärkte Gemeinschaftsgruppe .
K-I . Frankfurt , 9 . Okt .

Die von uns angekündigte , seit längerer Zeit zwi -
schen der Gemeinschastsgruppe Deutscher Hypotheken -
danken einerseits und der Preußischen Centralboden -
kredit - und Psaudbriesbank A .- G . und der Franksur -
ter Hypothekenbank andererseits schwebenden Ver -
Handlungen über eine Neugruppierung im deutschen
Hypothekenbankgewerbe haben zu einer Einigung
der beteiligten Instanzen geführt . De »
aus den 11 . Oktober 1930 anberaumten AussichlöratS -
sitzungeu der acht Mitgliedsbanken der Preußischen
Centralbodenkredit - und Pfandbrlefbank A .-G . und
der Frankfurter Hypothekenbank werden folgende
Anträge unterbreitet werden : Die Preußische Central -
bodenkredit - und Pfandbriefbauk A .- G . übernimmt im
Weg der Fusion die Preuß . Bodenkreditaktienbank
und die Schlesische Bodenkreditaktienbank . Die Frank -
surter Hypothekenbank in Frankfurt übernimmt die
Frankfurter Pfandbriesbank A . - G . daselbst . Die
Deutsche Hypothekenbank in Meiningen übernimmt
die Norddeutsche Grundkreditbank in Weimar und
verlegt den Schwerpunkt ihres Geschäfts nach Weimar .

Die Preußische Centralbodenkredit - und Psandbries -
bank A . - G . und die Frankfurter Hypothekenbank Le »
ten mit der Deutschen Hypothekenbank , der Leipzigcl
Hypothekenbank , der Mecklenburgischen Hypotheken -
und Wechselbank und der Westdeutschen Bodenkredit -
anstalt in die Interessengemeinschaft der Gemein -
schastsgrnppe Deutscher Hypothekenbanken ein . Sämt «
liche Fusionen erfolgen unter Ausschluß der Liqui -
dation . Die Aktien der Preußischen Bodenkreditaktien -
bank und der Schlesische « Bodenkreditaktienbank wer -
den gegen Aktien der Preußischen Centralbodenkredit »
und Pfandbriesbank A . -G . im Verhältnis von 6 zu 5 ,
die Aktien der Norddeutschen Grundkreditbank geaen
Aktien der Deutschen Hypothekenbank und die Aktien
der Frankfurter Pfandbriesbank gegen Aktien der

Frankfurter Hypothekenbank im Verhältnis 1 zu 1
getauscht werden . Da bei sämtlichen übernehmenden
Banken sür den Umtausch Aktien von befreundeter
Seite zur Verfügung stehen , wobei die 1927 von
Michael erworbenen und später von der Gemein -
schastsgruppe von ihm übernommenen Aktienbeträge
von über 4 Mill . Rm . einerseits und der über 60 pro -
zentige Besitz der Dresdner Bank an der Franksur »
ter Pfandbriesbank zum internen Umtausch in Hypo -
thekenbankaktien verwendet werden , wird die Preu -
ßischc Centralbodenkredit - » nd Pfandbriesbank A .- G .
ihr Kapital nur um 7 Mill . Rm . auf 43 Mill . Rm .
bei offenen Reserven von 37 Mill . Rm ., die Deutsche
Hypothekenbank ihr Aktienkapital unter Umwandlung
der bisherigen Vorzugsaktien in Stammaktien um
1,7 Mill . aus 14 Mill . Rm . bei offenen Reserven
von gleichfalls 14 Mill . Rm ., die Frankfurter Hypo -
thekenbank um 2 Mill . auf 12 Mill . Rm . bei offenen
Reserven von gleichfalls 12 Mill . Rm . erhöhen . Die
Preußische Centralbodenkredit - und Pfandbriesbank
A .-G . wird die Firma „Zentralbodenkredit A .-G ."
annehmen . Die Firmen der Deutschen Hypotheken -
bank und der Frankfurter Hypothekenbank werden
unverändert fortbestehen .

Oimdendenffeigerung
bei der GememschaftSgruppe .

Frankfurt , 9. Okt .
Die Transaktion der Hypothekcnbankinstitute sowie

die völlige Neuorganisation der Gemeinschastsgruppe
und die Fusion der genannten Institute erfolgt rück -
wirkend ab 1. Januar 1930. Dabei überrascht es ,
daß bereits jetzt für das laufende Jahr 1939 eine
Dividenden steigern n g von 2 auf 12 Pro¬
zent bei den Instituten der Gemeinschastsgruppe
angekündigt wird .

Kurseinbruch an der Börse.
Rerli « , 9 . Okt . fFuukfpruch . ) Es war voraus -

zusehen , daß eine Diskonterhöhung im augeublick -
lichen Stadium der tiefsten Depression an der Börse
außerordentlich ungünstige Rückwirkungen hinterlassen
würde . Der heutige Beschluß des Reichsbaukdirek -
toriums , der auch in Bankkreisen überraschte , den
Diskont mit sofortiger Wirkung um I Prozent her -
aufzusetzen , hatte an der Berliner Börse neue
Kursstürze zur Folge . Aus allen Gebieten
erfolgten bei starkem Angebot deS Publikums und
aus Provinzkreisen vielfach auch , wie man vermutete ,
aus Selbstexekutionen Kursrückgänge im Rahmen von
3— 19 Prozent . Die anhaltende Deroutieruug der
internationalen Rohstossmärkte , die neue Metallbaisse ,
die schwache Neuyorker Börse , rückgängige Förderzis -
fern im Ruhrkohleugebiet und neue Arbeitereutlassun -
gcn in der Schwerindustrie taten ein übriges , den
allgemeinen Marasmus zu verstärken . Die Makler -
taseln waren zum großen Teil mit Minns -Minus -
Zeichen bedeckt . Die Verslauung der spanischen Valuta
hatte einen Kurssturz der Chade -Anteile um 17
Punkte zur Folge .

Am Geldmarkt hörte man einen unver -
änderten Tagesgeldsatz von 3,5 bis 5,5 Prozent , da -
gegen waren angesichts der Diskonterhöhung sür
Monatsgeld noch keine zuverlässigen Sätze zu hören ,
doch dürfte man mit einem Satz von über 5 Prozent
rechne » .

Am Devisenmarkt hatte die Diskonterhöhung
die erwartete Rückwirkung . Der Dollar ging auf
4.2005, das Psund aus 20.41K zurück . Im übrigen
hörte man London —Kabel 4 .8595 , London — Paris
123.81, London —Zürich 25.00% , London —Madrid ver¬
flaut mit 48 .60.

Im Verlauf traten neue Rückgänge von etwa 2 bis
4 Prozent ein . Berger erhöhten ihren Verlust aus
22. Später trat aus Interventionen in Farben und
Siemens eine leichte Besserung ein . Der Renten -
markt tendierte flau .

Der Privatdisko ut wurde — da nur Angebot
vorlag — von auf iVi für beide Sichten erhöht .

Devisennotierungen .
Berlin . 9 Okiober 1930 (Funk

Buen .- Air
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Am Devisenmarkt wurden etwa SS bis 30
Mill . Rm . Devisen verlangt . Bei den amtlichen Kur -
sen machte sich die Auswirkung der Diskonterhöhung
entsprechend den vorbörslichen Devisenkursen weniger
geltend . Der Dollar wurde mit 4 .2010 , das Pfund
mit 20.413 und der Franc mit 10 .487 festgesetzt . In
der Franc - Notiz erfolgte insofern eine Aenderung ,
als bisher der Kurs entweder 16.485 oder 16.49 war .
Dollarnoten wurden mit 4 .25, Pfundnoten mit 20.435
festgesetzt .

Die Börse schloß unerholt . Nur Farben und Sie -
mens waren aus Interventionen etwas gebessert . A m
Markt der Hypothekenbankaktien er -
folgte ein Kurseinbruch . Die Aktien der
Preußischen Pfandbriefbank verloren 9 und die der
Nordd . Grundkreditbank sowie Westdeutschen Boden -
kreditbank 8 Punkte . Nachbörslich war die Hal -
tung auf Baisseangrisfe matt . Farben waren mit
130,3 nach 132, Salzdetfurth mit 257,5 nach 26156 und
Siemens 172,5 nack) 174 angeboten . Im übrigen hörte
man Aschersleben 187,5, Schultheiß 178, Tietz 107,5
(die Aktien liegen 11,5 unter dem gestrigen Schluß -
kurs ) , Berger 206, A .E.G . 114,5 , Llond 75. Danat
152,5 , Verein . Stahl 64 Blies , Reichsbank 207, Stöhr
70, Neilbesitz 6,20, Altbesitz 54,25 .

Abendbörse nicht erholt .
Frankfurt , 9 . Okt . (Eigenbericht . ) Nach vorüber -

gehenden Deckungen am Schluß der Mittagsbörse
brachte die Abendbörse keine weitere Er -
h 0 l u n g. Einige neue , wenn auch kleine Verkaufs -
auftrüge aus Publikumskreisen drückten auf den
Markt . Beachtet wurde , daß die Mark -Bescstigung
anlaßlich der Diskonterhöhung nicht sehr groß war
und daß die Reichsbank erneut eingreisen
mußte . Auch die AuslandSbörsen meldeten slane
Kurse . Farben zu Beginn 0,25 Prozent abgeschwächt .
Am Elektromarkt A .E .G . weiter um 0,5 Prozent ge -
drückt , dagegen Siemenswerte behauptet , desgleichen
Bankaktien . Montanwerk ruhig . Weiter schwach
lag der Kalimarkt , Salzdetfurth minus 5, Aschers -
leben und Westeregeln minus 0,75— 1 Prozent nie¬
driger .

Im Verlauf trat eine Erholung nicht ein . Am
Rentenmarkt lagen Alt - und Neubesitz weiter schwach.
Farben schlössen aus 130,75.

Allleihen : Altbesitz 34, Nenbesitz 6,19, 4 Dt . Schutz -
gebiete 2.50.

Bankaktien : Barmer Bankverein 194,5 , Commerz
u . Privatb . 114,75 , Darmst . u . Nationalb . 133, DD .-
Bank 113, Dresdner Bank 112,3, Reichsbank 295,
Oesterr . Credit 27,75 .

Bergwerks -Aktien : Gelsenk . 92,75 , Harpen 82,5 , Ilse
Bergbau 203,5 , Kaliw . Aschersl . 178, Westeregelu 188,
Klöckuerwerke 66, Rhein . Stahl 68. Ver . Stahlwerke
63,3 .

Trausportwerte : Hapag 74,5 , Nordd . Lloyd 74,75 .
Jndustrieaktien : A .E .G . Stamm -Akt . 114,5, Aku

53,75 , Conti Gummi 126,5 , Dt . Erdöl 60,5 , Dt . Gold
Scheideanst . 139,25 , Dt . Linoleumwerke 147, Elektr .
Licht u . Kraft 114, J . ,G . Farben 130,75 , Gessürel 114,
Goldschmidt Th . 38, Holzmann 79, Holzverkohlung
83,75 , Junghans Gebr . 29,25 , Lahmeyer 140, Metallgef .
94,25 , RütgerSwerke 45,75 , Schlickert El . Nürnb . 128,
Siemens 11. Halske 172,5 , Südd . Zuckers . 129, Wayß
u . Frcyiag 45,5 , Zellstoff Aschafsenburg 83 5̂, Zellstoff
Waldhof 115,

Berlin , 9 . Okt . lFunkspruch . ) Die verhältnisinäW
stetige Tendenz , die während der gestrigen Börse »'

rnhe im Berliner Produktenverkehr vorherrschte ,
sich heute nicht nur fort , geht vielmehr säst au »'

nahmslos in eine rückgängige Preisbew ^
'

» ung über . Beim Weizen waren vorbörslich hatt ?>
^

sächlich wohl die slaue Verfassung Amerikas , da»»
aber auch die allgemein zurückhaltende Tätigkeit der
Käufer und Berkäuser am heimischen Markt
schlaggebend . Dagegen stützte mittags festeres Liotk "
pool . Prompte Abladung und Oktober - Licserung ' c**
ten recht stetig ein , da von den zn heute angediente »
32 Partien zwei Drittel » » kontraktlich waren . Dezew '
ber und März lagen 0,50 bezw . 1 Rm . schwächer .

Stärker gedrückt waren die Lieferungspreife f"
Roggen , die Abschläge gingen aber über 2 R? '
für vordere Sichten nicht hinaus . Die Notiz <u '
prompten Roggen hat sich behauptet . Das Jnlan »
offeriert knapp , da die eine Verladung hindernd «»
Feldarbeiten anhalten . Hafer verhältnismäßig ruJW ;
Bessere Sorten bleiben knapp , während es f" ®?
nicht an Angebot mangelt . Im Zeitgeschäft hat J}®
laufender Monat auf Dicnstagsfchlnß beheuptet , De»

zember gab mäßig nach . In Gerste zeigt sich
geringeres Material , für das kauni Kauflust beste»'.'
Gute Sorten kommen weniger an den Markt . 2JW
bleibt ruhig , nur in knapper Ware wird das alle*'

notwendigste gehandelt .
Berlin , 9. Okt . lFnnkspruch . ) Amtliche Pr « d«k-

tcnnotiernngen (für Getreide und Oelsaaten
1000 Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) : Weizen -
Märk . , 75— 70 Kg . 228— 230, Oktober 244, Dezember
254— 252,50 , März 260—267,50 ; prompte Verladung
bester , Lieferung matter . Roggen : Märk . . 70-- ^
Kg . 148— 150, Warthe 161 cif Berlin , Oktober 15S.^
u . Brief , Dezember 175,50—173, März 191,26—»jl .
matter . Gerste : Futter - und Jndnstriegerste 1«?

bis 180 : ruhig . Hafer : Mark . 146—139, fei « ? *
Qualitäten und alte Waren über Notiz , Oktober 1°
bis 153,50 , Dezember 161— 161,50 , März 176 : r «SH
Weizenmehl 27—35,25 ; behauptet . Roggenmehl
bis 27 ; ruhig . Weizenkleie 7,50—8 ; stetig . Roggen
kleie 7,25 - 7,50 ; ruhig . ^

Kartoffelnotierungen : Weiße 1.10— 1.30, rote 1,1
,bis 1.50 , gelbfleischige 1.50- 1.70, Odenwälder

1.10—1.30 Rm .

Mannheimer Produktenbörse '
Mannheim , 9 . Okt . (Drahtbericht . ) Die niedrige «

AuSlandöforbcruugeu für Weizen hatten zur
daß Jnlan5swetzen teils zu unveränderten , teils S
etwas ermäßigten Preisen angeboten wurde . Rogg « .
und Gerste lagen schwächer . Verlangt wurden f"
die 100 Kg . ohne Sack , waggonfrei Mannheim : ^
landsweizen 24,75—23,50 , Auslandsweizen 32—83,»w

Jnlandsroqgen 16— 16,50 , Jnlaudshaser 15—16 , Brau
gerste 20,25— 22,75 , Futtergerste 16—17, südd . Weizen
mcfil , Spezial Null , Okt .—Jan . 49,50 , Weizenau ?
zugsmehl , Okt .—Jan . 44,50 , Weizenbrotmehl , Okt . B
Januar 26,25 , Rogg « nmehl 27—28, Weizenkleie ,
6,25 - 6,50 , grob 7—7,50, Biertreber 10,25- 19,75, Lein
saat 33,50 Rm .

C ^ icaaoer Ge ^retdebörfe
Chicago , 9 . Okt . ( Funkspruch ) Getreide . Tchl - b'

kurse . sVortagskurse in Klammern . ) Weizen .!
Tendenz willig ; Mai 83 %- $3% (83^ - 83^ ) , J .J

*
84% (87K ) , Dezember 77%—77^ (79- 78 % ) , 2W
81 ^ - 80% (82% ) . Mais : Tendenz willig ;
84% (87 ) , Juli 86K (— ) , Dezember 81 & (84H ) ,
82yt (84K ) . Hafer : Tenden ? willig ; Mai ^
(40% ) . Dezember 37 (37% ) , März 38^ (30% ) . ® !JÄf
gen : Tendenz willig : Mai 54% (55^ ) , Juli ^ .
(— ) , Dezember 48N (49 % ) , März 52% (53% ) . «?1UC
in Cents je Bushel .)

Gonstiqe Märkie .
Magdeburg , 9 . Okt . Weißzncker ( einschließl . Sa

und Verbrauchssteuer für 50 Kilo brutto für #
ab Verladestelle Magdeburg ) innerhalb 10
25,50 , Oktober 25.25, Oktober —Dezember 23—SS.2S
Tendenz ruhig . ,

Bremen , 9 . Okt . Baumwolle . S ch 1 u ß k u ®

American Middling Universal Standard 28 mw
per engl . Psund 11 .44 (11 .31 ) Dollarcents . .

Berlin , 9 . Okt . Metallnotierungen für i « 1®®
iulu

Elektrolytkupser 96,25 Rm ., Originalhüttenalunnn
in Blöcken , 90 Rm ., desgl . in Walz - oder
barren 194 Rm . , Reinnickel , 98—99% 350 91« - rr #
mon -Regullis 50— 53 Rm . , Feinsilber ( 1 Kg . f<tn '
bis 51 Rm . rfi

K Illingen , 8 . Okt . Schweinemarkt . '
Milchschweine . Preise 30—40 Rm . pro Paar , 't
lebhaft . Nächster Markt nm >'>. tob ; c. at ,

Bruchsal . 8 . Okt . Schiveinemarkt . Angefahren ,
den 224 Milchschweine und 53 Läufer . Verkamt ^
den 120 Milchschweine und 16 Läufer . Höchster £ j<(
per Paar Milchschweine 42 Rm . , per Paar
73 Rm . . häufigster Preis 38 bezw . 60 Rm .,
Preis 80 bezw . 55 Rm .

*

Mannheim , 9 . Okt . (Drahtbericht . ) Kleinviehw ^ ,
Es waren zugeführt und wurden die 30
gewicht gehandelt : 72 Kälber , 40 Schafe , 221
628 Ferkel und Läufer . Bezahlt wurden :
b ) 85—88, c ) 80—84 , d ) 72—76 ; Schase : b ) « ' S
Schweine gestrichen ; Ferkel bis vier Wochen
über vier Wochen 22—80, Läufer 32—36 Rm . ^ ^ jcht
verlauf : Kälber und Ferkel lebhast , Schweine
nctiert . zj !

Pfälzer Obstgroßmärkte . 8 . Okt .
Anfuhr schwach. Zwetschgen 27, Trauben , l?
20- 22, Oesterreich - ! 22—24, Birnen 15 , Toma >

^
bis 15 . Absatz flott . Letzter Markt in diesem * 4j5ucjficr mniu >» fit •»"'
am Donnerstag . — Freinsheim : ANN»« . w ><
Zentner . Birnen 14— 26, Aepsel 13—80, 8 '"
28— 34, Trauben , blaue 16— 22, weiße 1. Sorte -'

^ t.
2. Sorte 16—22, Quitten 27, Kastanien 20.
— Weisenheim a . Sand : Zufuhr ^ .„ . rci & l
Absatz gut . Trauben , Gutedel 28—30, C ' ' '
19—22, Portugiese ! 20, Tomaten 12— 14 , o ™
20 Psg .

Unnotierte Werte . ^
Mitgeteilt von Baer & Elend Bankgeschäft

Alles zirka

,r1*

Adler Kali . . . .
Badenia Druck . ,
Brown Boveri . .
Bürbach . . . . .
Dtsch Lastauto .
Dtsch Petroleum
Gasolin . . . .
Itterskraktwerke ,
Kammerkirsch . >

10t
99 ",

134

60

15
30

Karlsr . Leben «*- -
Karlsr . Maschine "
Maschinen WeinB -
vionineer Brau ®'
Rastatter .
Rodi & Wienenb *
Spinnerei Kölln » »

Spinnerei Offene *
Wintershall • • ' '

rv u
^ uckerwaren ÖP

• ) Q . ' ee

2t0
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, z?'51 0 '
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Große Gistmengen
beschlagnahmt.

Köl « , 9. Okt .
» ^ >ner Giftschiebung allergrößten Stiles ist die

oittet Kriminalpolizei auf die Spur gekom -
ei«

' Lause des gestrigen Tages wurden bei
„ V Kölner Transportgesellschaft von Krimi -
» a[ amten ca . 12000 Kg . Chemikalien beschlag -
Mmt . die teils als Schrott , teils als Chemi -
. uen deklariert waren . Da es sich nach An -

dt 0011 privater Seite um nicht weniger als
t " Inhalt von vier Lastautos und zwei Eisen -
° ->nwage « handelt , ist es wahrscheinlich , daß
uq noch andere Spediteure mit der Einlage -

beehrt worden sind . In Wirklichkeit han -
nw ru

® aber nicht um Chemikalien , sondern
m Gifte , darunter einer großen Menge Strych -

Wir erfahren dazu noch folgende Einzel -
: werden in Deutschland immer noch

Mere Mengen alter amerikanischer Heeres -
I

'' Gttde „verschoben " . Vor einigen Tagen ge -
«"" fite an die Kölner Kriminalpolizei von einem
o,,s Apotheker die Nachricht , daß man ihn
gS® Godesberg um die Vermittlung in einer
^ -mikaliensache angegangen sei . Es handelt
^ .^

aber nicht um Chemikalien , sondern um

i »? e Kriminalpolizei griff sofort zu und ent -
kckte in dem Schuppen einer großen und an -

^ fktten Kölner Speditionsfirma am Rheinufer
M weniger als 12 000 Kg . Chemikalien , die' "weise verdorben waren . Als Aufgeber war

'ne Firma Dr . Davis u . Co . in Godesberg
Mannt , hinter der sich eine Firma Keller ver -
Lectte- Zu ihrem größten Erstaunen bemerkten

Beamten , daß das Gift , das in schlechtem
"^ tand war , auch größere Mengen Strnchnin
» 'hielt , genug , um die Einwohner einer kleine -

t
*n Ortschaft zu vergiften . Diese Kisten lager -

■> ? zwischen anderen Gütern , ohne daß die
» !^ma etwas davon wußte , denn ihr waren die
' ' tteit als mit Chemikalien gefüllt angegeben
forden . Der Inhalt der Kisten war mehr oder

^uigex verdorben » Da größte Gefahr vorlag ,"Urden die Kisten sofort versiegelt und beschlag-
Nvtnt . Ein Sachverständiger wird sich mit öer
T^ufung der Gifte beschäftigen . Die zur Ver -
r? 'wortung gezogenen Auslieferer geben an , sie

die Ware nach dem Ausland transportie --
wollen . Es ist eine strenge Untersuchung

Gleitet worden .

Aur drei deuifche Tonfilme

pro Woche .
TU . Prag , 9. Okt .

großer Bedeutung ist eine Sitzung , die~ " [ ttt »
und

Zukunft eine grundsätzliche Regelung notwendig
sei. Diese Regelung könne nur in Form einer
freiwilligen Kontingentierung erfolgen . Es
müsse vermieden werden , baß in Prag in etwa
zwanzig Kinos gleichzeitig deutsche Filme lau -

sen . Es sei vielmehr nötig , nur drei deutsche
Tonfilme pro Woche zuzulassen . Ferner sei eine
interne Zensur einzuführen , Sie verhindern soll ,
daß ,^ rovokative oöer tendenziöse Filme " in den
Prager Kinos erscheinen .

Naiionaltrauer in England .
Or . Eckener in London eingetroffen .

# London , 9 . Okt .
Der französische Luftfahrtminister Laurent

E y n a c ist zur Teilnahme an der Trauerfeier
für die Opfer des „R 101 " am Donnerstag
nachmittag inCroydon eingetroffen . Dr . Eckener
trifft amFreitag abend in London ein . Er konnte
nicht mehr rechtzeitig zu dem Trauergottesdieult

Stunde dem Andenken der Opfer widmen
werde .

Reuter berichtet aus Beauvais , daß im Wrack
des Luftschiffes R IM im Maschinenraum ge-
machte Notizen , d 'e mit Bleistift auf eine Tafel
gekritzelt waren , gefunden worden sittö. Man
weiß nicht, in welcher Reihenfolge sie geschrieben

vor Trauerzug mit den 47 Särgen .

in der St . Pauls -KatHeörale kommen , wird
aber am Samstag am Trauerzug durch London
teilnehmen . Die Vorbereitungen für die Aul -
barung der Leichen in der St . Pauls -Äathedrale
am Freitag sind beendet . Die Särge werden tn
der Mitte der Halle , deren Steinfliesen mit
purpurnen Teppichen beöeckt werden , auf einer
langen Estrade ruhen . Der Trauerzug wiro
am Samstag die Halle um 10 Uhr vormittags
verlassen und gegen Mittag auf dem Bahnhofe
eintreffen . In einem von Downing ->Ttreel
herausgegebenen amtlichen Bericht heißt es ,
man erwarte , daß die ganze Nation die «

wurden , wenn ihnen überhaupt eine Bedeutung
flir die Aufklärung der Katastrophe zukommr .
Eine der Notizen lautet : „Es sieht so aus , als
ob etwas brennt , alles voll Rauch .

"
*

Bei einem mißglückten Startversuch eineS
Bombenflugzeuges auf dem englischen Martle -
sham - Flngplatz wurde ein Mechaniker zu ToSe
gequetscht . Dem Führer und dem zweiten Me -
chaniker gelang es , rechtzeitig abzuspringen .
Das Flugzeug war infolge Versagens der Mo -
toren etwa 480 Meter vom Start entfernt zu
Boden gestürzt .

Vogelmassenmord
Durch Flugzeuge.

TU . Stettin . 9. Okt .
Aus dem Vogelschutzgebiet Peenemünde lJnsel

Usedom ) wird berichtet : Am letzten Samstag
vormittag beobachteten Peenemünder Fischer
zwei Eindecker -Wasserflugzeuge der Flugschule
Warnemünde im Vogelschutzgebiet Peenemünder
Hafen . Die beiden Flugzeuge , die fast täglich
diese Strecke befahren , wichen plötzlich vom Kurse
ab, um in die aufsteigenden Entenschwärme hin -
einzujagen . Zahlreiche Tiere wurden zermalmt .
Tausende und Abertausende von Federn bezeich-
neten den Weg , den die Flugzeuge genommen
hatten . Die Fischer sammelten abgeschlagene
Flügel . Köpfe usw . der auf so grausame Weise
getöteten Vögel und füllten damit einige Körbe .
Viele Enten waren wie von einem scharfen Mef -
ser durchschnitten . Die Ueberreste wurden im
Kleinen Hafen gesammelt , während im Großen
Hafen die Opfer liegen bleiben . Die Peenemün -
der Fischer erzählen , daß sie schon oft ähnliche
Vorgänge beobachtet haben . Auch Schwäne sind
von den Flugzeugen schon verfolgt worden . Die
staatliche Stelle für Naturdenkmalspflege ist von
diesen Vorfällen in Kenntnis gesetzt worden .

Das Dresdener

Flugzeugunglück .

Ergebnis der amtlichen Untersuchung.
WTB . Berlin . 9. Okt .

Die vom Reichsverlehrsminister angeordnete
Untersuchung des Flugzeugunglückes bei
Dresden hat ergeben , daß das Unglück nicht
durch technische Mängel des Flugzeuges
„D 1930" verursacht worden ist. Nach Festste !-
luug der Untersuchungskommission entsprechen
die Abmessungen des Flugplatzes Dresden - Hel -
lerau zwar den gesetzlichen Bestimmungen , der
Platz bietet aber infolge der unregelmäßigen
Bodengestaltung seiner Umgebung und der
dadurch bedingten ungünstigen atmo -
sphärischen Verhältnisse bei Start
und Landung von Flugzeugen besondere
Schwierigkeiten .

Der Gleitflug , zu dem das Flugzeug .,D 1930"
vor der beabsichtigten Landung ansetzte , führte
durch die ungewöhnlich turbulenten Luftströ -
mungen , die im Anfchwebegebiet des Flughafens
über den bewaldeten Höhen und dem Prißnitz -
gruud herrschen . Hierbei ist die Mindest -
geschwindigkeit des Flugzeuges wohl anter -
schritten worden . Das Flugzeug geriet dadurch
in eine unbeabsichtigte Dreheigenbewegnng
( Trudeln ) , aus der es vom Führer nicht mehr
ausgerichtet werden konnte , und stürzte schließ -
lich senkrecht zur Erde .

Der Reichsverkehrsminister hat zunächst die
beteiligten Luftverkehrsgesellschaften angcwie -
sen , im regelmäßigen Luftverkehr den Flugplatz
Dresden -Hellerau bis auf weiteres nicht mehr
anzufliegen .

Reich nnd Staat
7. 10. 9. 10.

®' t. Schuld' - in
»«.Dens
6 Dt. Wertbr .
5 dt». 6. 1000 -
6 dto . i_ 5 $
l ReichSanI .R 99
6 Reich 27 88
3 8t .®dmt. K 87.25 87 .25
' Baden 27 76 .5 76

55.9 54 .2
6 .62 -

94."
110
98 7
87 .75

6 So ». 27
6 Sachsen 27' Thüt . 26
Dt. Schutzgeb

84 .4 84 .2
80 .4 79.8
82 .37 82
2.7 2 .5b

- 3 .9
505 -
- 4 .87

5.1 4.85
11 .37 11 .5
20 37 20

24.9
23 .5

1 .U5

6RH.M .S . 68 6675
\% Karben 92.37 91
Wr .Pfan»
3940 100 3 100'

8 Mo. 47 97.75 97 .25
« Mo. 50 100 99 .b
5 dt ». Komm . 97.8 97.25' B°d. ü . S. -
«Gr.Kr.Mdm — —

Ausländ Werte .
>" tct . nbfl. 22.62 21 .3
| ®tej . abg. 15 .75 14.7

Ceft . ®. - 39 .75
Goidt . 27 .62 27.2

} Rtoncnt . 1 .95 1 .9l 'A Silber
; im . «».
} Z .Bagd .l
4 T. 3»a.
T0r»..L«se
1$ Hn " ' 13
J44 Una. 14
JUnn.Soitt . 24.31 «tonent . 2
Z Tehuant . — -
•44 do . o&g. — —

Verkehrswerte .
« .-« .I.Verl . ü6 49 .5
Jttn . Lotolb. 119.5 116»mtiniotc 91 .5 88
Kanada 23.75 2U .c5
?UH | ..58et 5o

Reich« . 88 .12 86.7
Zomb .Paletf. 77 7 -t.ö» amb .So -iib , 69 67
vamb .Slldaw 162 161
» ««tu 122% 12 *
Mtptun
Zi,« '»"» 77.75 75.7!«ud .Eisenb. % 105

Bank Aktien .
«i ? » ioi - ioo« «». iBonl 138% 134
8W S1 ®" " 108V« 103-««• I. Brau HO 106

« «». 107 104-^ah.Hyp .Bl 124 .5 123
Bettina 133 131

vom 9. Oktober 1930,
7. 10. g . 10.

0ur.?| n(t«. 3 .8 3 .75
Mein .HhP . 161 1E4 5
Müt.Bod .C . 200 198
Oft fftcMt 27.75 27 75
Pr . Boden 159 151V,
Reichsbant 216 .5 207%

Rli .HyP .Bl . 145.5 143 .5

65 65
59.5 t3 .5
120 114s .
121 12t
118 .5 116%
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Darmst.Bt
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Dt. Ante
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Dt Wollt
Dt. Eisen!,.

100 .5 100.114 5 10/ %
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a0 .564
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125
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6 .87 6 .7c

45 .87 ?3
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Dören Metall
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Dyckerhoff
Dvn. Röbel
Eaest. Salz
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. « .
aefeti) D.

Halle Masch .
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Hcmm .Zem.
Hilpert M.
Hindr . «ull
Hirsch »upi
Hirschb . Ld .
Soesch»Ilm. St.
Hodtnlohk
Hol »m. Ph
Horchwle .
Hotelbett.
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Frankfurter Börse vom 9. Oktober
Deutsche Staatspap .

9 . 10.
Dt. Wettb. 87.b
f>% ReichSanl. 87.5
Tchatzanw. 23 —
Bad . SlaalSanl . 76 5
644% «eff. I 89.2i
644% ReichSp . -
«Itbefiv mit « bl . !4 .1
Reubefly ohne „ 6 .2:
1% Bay . Abi. R . -
r% Schutzgeb . 14 2 .5

Dt Stadtanleihen
6% Beil . 24 72
6% Datiuft . 26
?% DteSd.SI.« .26
7% Rtanll. 26 83.75
Heidelbg . Stadt « .26 73 .5
» LudwigSH . St .A.26 35 .15
>!% Main, G .« . 26
10?, Mannh .G .A.W 99 .7b
>i% Mannb !» l »i 90 . 10
6?! Mannh . K .A. ZI 73 -1
•<7o Pforzh 26

PirnraitnS26 -
Sachwertanleihen

(ohne Zinsl
h Bad Hol , 24 —

Padenw S .
, Pfandbtiefbl « old ? .24
liGto'il - Mannh 23 16 .5
ß Seidelb St Aalt —

9. 10.

15.25
2.3

2?5
8 .1!
2 .02

6 heff. Brauulohl .
6 fielt. Bolls * . Rogg.
G Manul ).Sl .«°hl .2Z
>PfiU ». H" p. Bl. 24
1 Prenß. Soll
5 Pr . Roggen
b Rh. HYp. 24
5 Sächf. Rönnen 23
r>Südd . ssestw . Bant

? kan>lhr !eke
6 « fülz .HHP. R . 2—5 985
Rb Hh». Bl 24- 2? 9/ .5
Rh HYP Bant s—s S7 5
dl». S . ZI- 34 98 .d
4M) « natol L —
4Vb« natol II . -
Z Salonigue M . —"1 Tehuant. 15

Bank Aktien

,V Pfd.Br.« . 154
Ceft . Credit 27 .8

«Den
Bad Bant
Bk. i Brau
Bat, . B- C.
Wützbuta

Baii.Hyp .W'̂ lerl
Danatbt .
De.Di .BI
DreSdn.Bl
!?ta>itf .BI

101 ICO
108 105%

1.23% 122.

114.5
114V,
94
154

154
11 ^ .5
lU 'lt
94
164

8. 10. g. 10
. 154

'
8 27 .3/

Pf»lz.Hyp .BI 132 131
^ eichöbanl 213.5 207
Rh- »HP. 145 145
Slldd .Bod.Cr 132 132
Westb . 90 90
Wienet BN). 10 .3 10 . 3
WIb. Rbk . - 138

? ran »portanstallen
Bad . Lotalb.
7ReichSb .Bz. 87.37 -
Hapag — 74
Heivelb .Stt . 17 17
Lloyd 76 .5 75

Indnstrie -Aktlen
Löwenb.M .Brau.Pforzh .
„ SchwSiorch
Eichb .Werger« .E .G .St.
Bad Masch .

Durlach
Sayr .Spicg .
Bergm . Elel
BremBeigh
BrowuBovett 91
Bütft .Erlang 10
Cem Heidelb 91
DaimIerBtn , 24
Dt. Erdöl

183 186
108 10b

-- 12s
117 .5 105
125
40
143
53

125
40
52
89

23.5
60

133.5 130V»

„ Betlog
Dyterh.Wid.
El .Licht u .9 ( .
El . Liefet.
Emag
En,.-Union
Eßl Mai ».
ENI . Spinn.
?i.G .Karben
»einm. Aett
gelten Guill.
pirtf Gas

. Hot

.. Mafch.
Aeiiing u. Co
Galdfchm .
Gritznet« tün u Bili
Halenm. KN
Haid u . Reu
Hammerfen

•anfm .ftüft
»>rsserMafch
H»p. «rmat
Hirsch »u»i
Hoch u Tie «
Hol,mann
Hol,vtrlohl
Anag
Inngd .Geb ,
Kg Kallers
l?iein!? cha)lZ>
Knorr C . S>.

8. 10. 9. 10
153 150

119 % . -
- HO' i,

62 60
775 ~

134.5 132
67_ 6/_
49

~
49

~

41.5
30
165
120
20.5

40
29.516s
120
20.5

51 .50 50
194 194

115.5 111
b0 .5 60
/4 71 .2!
35.75 837 .
S2 82
9 .25 29.2

86 .5
128 128

K»lb & Sch .
Kanf.Braun
Stoufj & C ».
Lahmeyer
Lechwetle
Lud« .Wal»
Maintt.
Metall».
Met .Kuadt
Me, Söhne
Miag
Mol .Dotmft.
Deutzm »tor
Obttutfel
Rt-larw.Eßl .
Lest .Eifenb.
Pf. Näh . K.
Rein .Gebh.
Eh.EI .Bot,.
RH-E .Rm.
RöderGebt .
RülgetS « .
Schlrnt Co.
Schnell . Ft.
SchtiftStem »
Schuckert N.*nlt Bern ,
« eil Wolff
Siem .HaiSte
Sinale »
« üdd Zuckei
Tb« . Lief .
Trit.Bestgh .

s . 10. s . 10.
40

~
-

70.25 70.25
140v,

® if
- 154

115.5 -

ll762 11 .87
98 .5 97.5

122.5 122%

Bet .CH.jstf.
Bet .D.OeN .
Bolgt

^
Hätfn.

Boltohm

s . 1«. s . 10
58.5 58

15 .5150
~ 32

Wayß» F,e,t . 49 75 47.5Wolf, W. Pf. _ _
Wüttt. El.
Zellft .AfchaN .
dlo .Memei
AellftWaldhot

78^
150
32

100 99
- 817 ?

118 5 HSV,
Montnn . Aktleo

132% -
- >9 .5

44 44

Efchtv .Berg
Seifen« ,ch.
Hatpenet
Alte S«. «.
KaliAfchetSI.
Kali Weftet.
ManneSm .
ManSfeldc»
Phönix
Rheinftaht
Solz Htilbt .
Tellu» Bet«
B Stahl«

21-°

203
194
194 .5
70 .87- 36.75
66
210
98
69

210
98
62.75

Versiedrtun «« Aktien
Allianz»» !.
Zstanti « llg .
fttaufonia
Mt Rü -tvet, .
i?tanti.?!e«e
fttaat 300et
M»n >ch.Bcrl .

178 177
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Unsere neuen Preise

ein Ereignis
8.

DamenpumpSu Spangen - Q
crhnho schwarz Wildleder und Lack , TIEOL/1IUI IC entzückende Neuheiten

Modebraun Damen - Schuhe
mit Oxblut - Garnitur mit geraden und ge- lg Qf |schweiften Absätzen , ganz neue Modelle . . . w ' » "

Herren - Schuhe | A
braun und schwarz Boxcalf und Lack , I
Rahmenarbeit , ganz neue Formen I W>

Herren - Schuhe
schwarz „ . braun Boxcalf und Lack , Rahmen¬
arbeit , in vielen neuen Modellen

.50

1575
Neue große Sendungen

Warme Schuhe
iür Damen , Herren und Kinder , für

Haus und für die Straße

0 .95 1.95 2 .95 Si

SchuhhausSTERN
Karl -Friedrichstraße 22 , Rondellplatz

Zu vermieten

z Ziin.-MW.
(Neub . ) mit Garten -
anteil in Forchheim
auf sofort zu vermiet .
Angeb . nnt - Nr . 4019
m s Tag blattbüro «rb .

Rüche mit 2 Manf .-
Zimmer an alleinsteb .
Person sofort zu ver -
mieten . Herrenftr . 44
im Laden .

Zimmer
Eut mW . 3imm.
sevar . Eingang , sofort
zu vermieten .
Baumeisterstr . 42 . III .

Sosienstr . 72, 2 Tr .
hoch ist in gut - Hanse
ein Helles ,
gut möbl . 3imm.
sehr gut heizbar , mit
elekir . Licht , an solid .
Herrn zu vermiete » .

Zwei au «
möbl. Zimmer

mit einem , evtl . auch
zwei Betlen , u ver -
mieten .

Nrabmsltr . g. II .
Möbl . Zimmer

in ruh . Haus . nur . an
Dame zu vermieten .
Berufst , bevor ». Näh .

Schirmerftr . S, III

Kl. gt. möbl. Zim.
billig zu vermieten .
Kaiferfir . 11 » . 8 St . r .
Gut möbl . Mm.
mit el . Licht , zu vet -
mieten . Wmterstr . 2Sd ,
S . Stock , rechts .

Studierende od . be-
rufstät . Damen find ,
in meinem Hanfe

schönes Seim
mit u . ohne Verpfleg .
Kochgel . lt . Vad ,
crfr . Bunfenftr . 7 . III .

Wohn- u . Echllllz.
auch einzeln , zu ver -
mieten .
Akademiefirafee 4» . II .
Ein grofe . leer , und

ein möbl . Zimmer m .
el . Licht , zu vermiet .
Schüben « ! . 28. III .

Hauvert .
Schön möbl . Zimmer
mit 1 u . 2 Bett . , mit
od . ohne Pens . , los . zu
verm . Sofienstr . 4g, I .

Möbl . Mauf .-Zimm .
m . elektr . Licht , sofort
zu vermieten .

Karl -Wilhelmftrafee
Nr . 18. pari .

Grob ., leeres , heizb .
Zimmer , evtl . auch 2 ,
sofort zu vermieten .
Herrenftr . 13. 1 Tl . h .
Vtetta , heizb . ZImm .,
el . L . , m . Kochgelegh .,
an alleinst . Perf . od .
Ebev . oh . K . zu verm .

Wlnterftr . 43 . III .
Gut möbl . 3 ., el . L -,
a . best . sol . H . zu vm .
Hirschstr a fee 28. III .
Groh . Maus . -Zimm . ,

2 Betten , elekir . Licht ,
zu verm . Preis 40 M .
Zu erfr . i . Tagblattb .
Elm . möbl . Zimmer ,
2fenstr ., in gt . Hause .
Zenir .. an Herrn zu
vermieten . Stefanien -
firafee 4g. 2 Tre ppen .
Freundliche ? , einfach

möbl . Zimmer
elektr . Licht , sofort od .
später zu vermieten .

IollnNrafee 17. III .

Sol . berufst . Herrn
ist « emütl . Heim bei
Witwe in d . Weststadt
geboten . Angeb . unter
Nr . 3891 i . Tagblattb .

Preis -Abbau
für s&mtl .

Lampenschirm-
Zutaten

Jnpon , S0cm,T. a .SOan
Wiener Mode

(arbig . . . v . 5 .50 an
1'raniK Itamaate
Elektr . Posamenten
Jede itaumtarue !

Fachm. Bedienung!

5 % Kass.-Rabatt
Spexialhaus

W . Clorer jr,
Kaieerstr. 136 , II.

Fliedr .-Bad. Tel. 1228

Einer Erob-
Mlunn

ist Gelegenheit gebot ..

Kartlilleln
jeder Menge

v . bedeutender Guts -
Verwaltung Meckleu -
burgs zu beziehen .
Bahnanschluß . Näher ,

kisenlobrsirabe 82 ,
3 . Stock , v . B .

Unterricht

Enillilniieriii
ert . Unterricht z. perf .
Erl . d . engl . Sprache .
Für Anfäna . n . Fort -
aeschritt . In Kursen
bedeut . Preiseimähi '
gnng .

Kaiserstrabe 134.

Eut möbl . 3imm.
evt m . 2 Bett ., billig
zu vermieten .
Sommerstr . 6 . III . r .

Kaifeiftiafee 11. II .

öchirmerltr. 3.
8. Stock , b . Schessel -
platz , möbl . Zimmer
an berufst . Dame zn
verm . Anzns . nachm .

FranzöIHch
und Englildt

in Tages , u . Abend -
kuisen für Anfänger
u . Fortgcfchr ., kl . Zir¬
kel . noch Teilnehmer

esucht . Monail . S M .
. lngeb . nnt . Nr . 38S1
ins Tagblattbüro erb .

1 gut möbl . Limmer
(nnaenieit ) mit Zen -
tralheizung , Bad - u .
Telephonbenlitz . (evtl .
mit Schreibmafch . I fo-
fort zu vermieten .
Bahnhofstr . 80. pari .

Er . leer . Zimmer
el . Licht , kl . Küche u .
Keller , auf 1 . Nov . zu
vermieten .
Bnnfenstr . g . vaN . I .

Laden und Lokale
Büro — baden

mit Lager , evtl . Ga -
rage . Bahnhoksnähe ,
für ruhig . Betrieb fof .
od . später zu günstig .
Bedingungen zu ver -
mieten . Angebote unt .
Nr . 3897 i . Tagblattb .
fS ^ 53SE £ 5S ^ 3 [

Eiuf . möbl . Zimmer
levi . Mansarde ! geg .
Hausarb . u . kl . Ber -
gütirng sofort gctucbt .
Angeb . unt . Nr . 3899
ins Tagblattbüro erb .

mathematik
und batein

in Tages , n . Abend -
kurfen für Anfänger
u . Fortgefchr . . kl . Zir -
tel . noch Teilnehmer
gesucht . Monatl . K M .
Angeb . unt . Nr . 3852
ins Tagblattbüro erb .
Studentin nimmt noch
Schüler d . Unterklass .
zur gründlichennadihilfe
in Französisch . Stunde
2 Jl . Angeb . unt . Nr ." 12 i . Tagblattbüro .

Acker
zu verkaufe » .

Zur Spekulation 12
Ar giofeei Acker im
Bauplan in Knielin -
gen billig zu verkauf ,
lu erfragen i . Tag -
lattbüro .

Bauplatz
Eckplatz , 600 qin , Wei .
bcrfelö . au verkaufen
Schrift ! . Anfrag . unt .
Nr 3903 i . Tagblattb

suppenhOhner
1.30I. Wahl

Pfund

Blutwurst
Leberwurst
mettwurst
westt. mettwurst

Limburger 20 % Pfd .
Fste . Allg. od . Bayr . Marken¬

butter . . . . Pfd . 1 .55 Vi Pfd . 80 ^
Edamer voiifett . Pfd . 95jf u pm 25 -̂

Emmentaler voiifett . Schachtel 75 #
Allg. Münsterkäse voiifett >4 Pfd . 30 #
Margarine und Cocosfett Pfd . 45 ^

Goldtrauben Pfd . 35 -#
Trauben bis» pfd . 30 ^
Erdnüsse frisch « er Pfd . QO ?
Bananen getr. % Pfd . asjf % ptd 20 #
Endivien u . Kopfsalat . 2 stock 15^
Zwiebeln 3Pfd . 15^

Eimer
ca . 2 Pfd .

Zwetschg .-Apfel -Marmel
Mirabell .- Apfel -Marmel . >
Johannisb .-Apfel -Marmel . I Uztjy
Klrsch -Apfel - Martnel . I

Äwff
Tee Ostfr .Misch . Pak . l00gr . 1 .25 50gr 65 ^
Brasil - Kaffee Pfd . 2.50 % ptd. 65
Malzkaffee lose Pfd . 28 #
Malzkaffee in Paket Pfd 35 ^
Kakao Stark entölt % Pfd . 25 "#
KakaO gar . rein , in Paketen . . Pfd . 95 -̂

Schellfisch . . Pfund 45 ^ und 35 -̂

Kabliau Pfund 55 -̂ und 38 ?
Bratschollen Pfund 48Q
Fischfilet Pfund 88 ^
Grüne Heringe 3 Pfund 98 ?

Karpfen lebend Pfund 1 .48
Zander gefroren , im Ganzen . . Pfund 96 <?

Bücklinge Pfund 38 ^
Schellfisch geräuchert . . . Pfund 48 ?
Makrelen geräuchert Pfund 58
Bismarckheringe . . >Ltr .-Dose 88 ?
Rollmops I Ltr .-Dose 88 ?
Essiggurken Pfd . 25 -?
Senfgurken \ pw . 25 ?

Wuu -jluovue -HHr

Rhein . Blutwurstl Pfd . es ^ , %pi. 18^
Rhein . Presskopf Pfd . i .»o , « Pf 35 -?
Rhein . Leberwurst in Fettdarm

Pfund 1 . 89 K Pfund 35 ?
Cervelat u . Salami PM .45 .HPf. 48 ^
Echte Frkfter . Würstchen Paar 35 -?
Schweinepfoten gesalzen . Pfund 45 >?
Dörrfleisch mager Pfund 1.45

Makkaroni Pfund 45 ^
Gemüsenudeln Pfund 45 -?
Eier -Makkaroni . . 1 Pfund -Paket 65 -?
Eier -Spaghetti . . . i Pfund -Pakei 65 -?
Olivenoel > kr -ds . 2 .10 y, Kg .-Ds . 1 .18
Eto - Suppenwürste "1110 " '5^ ^ 32 ^?
Viktoria - Erbsen Pfd . 28 ?

Apfelmus extra . . . 2 Pfund -Dose 85 -?
Mirabellen 2 ptund-Dose 85 -?
Ananas s Scheiben Dose 98 -?
Konsum Gemüse -Misch . 2Pf -.D 58 -?
Junge Schnittbohnen 2 ptd.-Dse . 50 V
Gemüse -Erbsen . . 2 Pfund -Dose 58 *?

Johannisbeer -Konfitüre
Kirsch -Konfitüre . . . .
Aprikosen -Konfitüre . .
Orangen -Konfitüre . . .

Eimer
ca . 2 Pfd .

1.25

Speise - Schokolade 5Tat. 4100 gr 1.—
Sortiment -Schok . 4 Taf . 4 ioogr 95 -?
Vollmilch - Schok . 4 Tat. 4 ioo gr 95 ?
Eisbonbon gewickelt . . . % Pfund 35 *?
Cocosflocken bunt . . . % Pfund 30 -?
Vollm .-Nußbruch -Schok . HPfd . 35 -?

in unserm Erfrischungsraum : mittagstisch von 12-2 Uhr -%
ing .Kei

Gedeck 95 ^
| Freitag, 10. OHtober1930

Königin -Suppe
M Karpfen blau , zerl . Butter -

Dampfkartoffeln
Ananas - Sahne

n Bedienungsgeld .

Gedeck 1.25
Froitag . io . OKtooerigso

Königin -Suppe
Hasenbraten , Sahnentunke
Rotkohl , Dampfkeu -toffeln

Ananas - Sahne

Kein Trinkzwa

Gedeck 95 -?
Samstag , 11 . Oktbr . 1930

Ochsenschwanzsuppe
Kalbsnüßchen i .Rahmtunke
Leipz . Allerlei , Dampfkart .

Reis Trautmannsdorf

I
Gedeck 1.25

Samstag , Ii . Oktbr. 1930
Ochsenschwanzsuppe

Schweinelendch .,Sc .Pikant
jj . Erbsen , Oampfkartoffeln

Reis Trautmannsdorf

Billige abwaschbare Gummi-Schiirzen
auf Extratischen im Lichthof .

Gummischürzen mit Rascheneinfassung Arbeitsschürzen
in hübschen Farben u . Muslern , mit Kreuz- u . Bindeband '*j | schwere Gummiplatte , einfarbig und bedruckt

vickene

Diplomaten-
neu , unter Fabrik -
vreis zu verkaufe « .
Kaiserftrabc Nr . öö.

Äig -irrcngclchäit .

1 öchrmk-
lleberseeWer

lehr gut erb . , einmal
lebraucht (Anich .- Pr .
260 Jl ) . zu verlausen .
Auzus . zw . g u . 10 Ubr
b . Krau Dr . Leuchert ,
Borbolzstrakc i .

Örga-Friuat-
Sifireibmaltfiine

nur M 12.— monatl .
Generalvertreter

A . Ströble . « arlsr .»
Niivvurr . Graf -Ebcr -
stcinltr . Ii . Tel . 7747 .

Speise-Zimmer
in eiche, mod . Korm .,
iebr billig zu verkauf .

Möbelfchreinerei
Humboldtftrasie ? .

badentheke
(2V4 m ) , versch . Wa¬
renschränke mit Glas¬
schiebetüren , EiSschrk ..
Aktenschrk . billigst zu
verk - b . Walter , Lud -
wig - Wilbelmstrake k .

625 PS Iii«.
wenig gesabr .,
wie äutzerl . in bes» r

Belchassb .. für 1200 -T
zu verkaufen . AnS -° '

unt . Nr . 4017 t . Ta «

blattbnro erbeten — .
II II II II IUI II lllilill IIIIIIIIIIII IUI IIIIII IIIIII II II II II II lillllllllllllll IUI II II II UllllUIUIUIUIUIIUIIUIIIIIIIUIIIIUIUIIIUIUIIUIUlilllUIUIIIIIIIIilllllllll " 11̂

Qemen - Wlänfel
in größter Auswahl

in besten Qualitäten

zu billigsten Preisen Dae größte Spezialhaus für Damen - und Kinder - Kon fektion

^ lllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllMIIIIIIIIMIIIIIIIIlllllillllllllllllllllMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIUIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIMIIIIIIIHIIIIIUIlllllllUIIUIUIIUIIIIIIIIIlUllll 111" ^

1 SfiAec-
Brotmagen

u . Sräd . Handwagei »
vreisw . zu verk . Näh .

Sörnerstratze 31.
bei RSbri « .

beste srelb -
tfeisehltce

Izum Einlegen!
! werden laufend I

zugelOhrt :

j Beatellungen an
mein Büro

I Zähringerstr . 44 I
Telefon HVü I

I oder an meine
| Filialen eibeien |

8UCHERER

öpeisezimmr
söttfett , 170 cm breit ,

Kredenz , Zuatisch ,
i Lederstlibl « .Ia Ware

Mark 550.-
Möbelliaus

maier
Ueinfieimer

82 Sroneustrabe 9i .

Zwei bereits neue

lleberzielier.
t Anzüge für korvul .
Herren billig zu verk .
Z u erfr . i . Tagblattb .

Citroen-bimouline
in sehr gut . Zustand .
6125 PS , Banjabr 1U28 ,
infolge Tod d . Eigen¬
tümers für 1650 m
zn verk . AnSknnft dch .
RechtSanw Dr . Haas

in Billinaen
fSchwarzwald ) .

Easheizosen
zu verkaufen .
Herrenftr . 13, 1 Tr . b.

H * Kaisersir17̂
Ecke Hirsch*+r-

Kra
2 . Schälerhund

Rüde , 2 I .. lehr gut
dreff . , low . 1 Riefen -
schnauzerhündln , dreff, ,
Stammb ., zu verkauf .
Klemm . Dreff .- Anft . .

Rintheim - ! » ! . 83.
Hasen , Chinchilla n .

Holl . , sch. Rassentiere ,
8 Mon . (Stb . präm . ) ,
Stück g Jl . hat abzug .

GrÜnwinket . Dur -
mersheimerstr . 192.

Schreibmaidiine
mit Tisch , und einige

Herrenanzüge
zu verlausen .
Maranstr . 3K. 1 . lks .

Heilapparat
elekiro - galv .. mit Zu¬
behör . neuwcrtig .

Klemm .
Adlerftrafee 43.

unAMnaM
2 neue Wollmatrab .

gegen Schreibmaschine
zu tauschen gesucht .
Anaeb . unt . Nr . 3902
ins Tagblattbüro erb .Serrenkleider-

Reparaturen . Bügeln .
Wende » . Aeudern . gut
u . billig Jol . Rieve .

Augartenstrafie 73.

Eelir. Vlenlchirm
zu kaufen « efncht . An -
pebote unter Nr . 4023
ins Tagblattbüro erb .Ofen . Herde

ausmauern , reparier ,
bill . Sveck . Herdschl ..
Waldhornstrafee 49-

KWenherli
billig zu verkf Nach -
mittags anzusehen .

Lindenplav 5 .

Zu kinul . gesucht:
Nähmaschine . Schrank .
1 od . 2 Betten . Diw . .
Waschkommode » . äli .
Teppich oder Länser .
Angeb . unt . Nr . 3893
ins Tagblattbüro erb .

Strickwesten
Kleider u. Pullover
aparte Neuheiten in großer Auswahl

Baitsch & Zircher
Erbprinzenstr 2 t

Führende Firma der Neugummiernngs -
Branche (Erneuerung der Lauffläche von
Autoreifen ) sucht für den dortigen Bezirk zur
Erweiterung des Betriebes tüchtigen

Vertreter
gegen hohe Provision . Da streng reelle Sache ,
bietet sich interessierenden Herren gute und
dauernde Position . Angebote unter Nr 40-22
ins Tagblattbüro erbeten .

Teigwarenfabrik
sucht eingeführten

VERTRETER
gegen Vergütung von Tagesspesen und
Provision für Detailkundschaft . Angebote
unter Nr . 3595 ans Tagblattbüro erbeten .

Offeue Stellen

tlgem Eharakter und
HerzenSbildg ., vünktl .u . flinkes Arbeiten ge-
wijhnt . mit Liebe zu
Kindern, - findet bei al -
len Hanshaltarbeiten
schönen Wirkungskreis
bei gut . Behandlungu . entsvr . Vergütung .
Bubikopf ansgcschl . I
Bewerbung ., womvg -
lich mit Lichtbild und
eventl . Zeugnisabschr .
unter Nr . 4020 ins
Tagblatt büro erbeten .
Ges .. brav , steife, taub .nileinmädchen
Vorstell , von 10 Uhr
ab : Kaiferflr . 138.

Stellenijt ; suche

Sidlin
(alt . Perlon ) , sucht
Stell , (auch als Aus -
Hilfe ) , war immer in
gröfe Betriebe tätig ,
a . 15. Ctt . od . 1 . Nov .
Angeb . unt . Nr . 3905
ins Tagblattbüro erb .

mädchen
sucht Stella ., ganz od .
tagsüber , fof ort oder
15. Oft . Zengn . vorh .
Angeb . nnt . Nr . 3901
ins Tagblattbüro erb .

geb . Frl . iucht
Stelle als Stübe der
Hansfr . od . zu Kind .
Koch.. Nähen n . Büg .
bewand .. Karlsr . od .
Umgeb . bevrz . Angeb .
unt . 3904 i . Tagblattb .

Männlich
Berbeir . tücht. Maler -
« cbilfe fucht « eschäfti -
auug . gl . welcher Art .
Angeb . unt . Nr . 3SOO
in s Ta gblattbüro erb .

MZLMM
Uorhnnge sowie

Stärftioäföie
wird z. Bügel » anae -
nommen . Gerwiastr .
Nr . 58 . III , b . Maier .
Uebernehme noch

1 Damvsheizung
zur Bediennung .

Collmann ,
Kanonierstrafee 24.

Htionnenten
tauii bei itnlerenten

des
Kartsruber Tagblatt .

Kapitalien
600 mark

sofort von privatem
Geldgeber gesucht An -
geböte unter Nr . 3889
ins Tagblattbüro erb .

7000 bis
10000

sind von Privat Z
"

Hypothekeneintrog
auszuletb «» - Ml

Angeb unt . Nr . tf ,
ins Tagblaitbtiro .

Suchen Sie
etwas zu verkaufe »

zu kaufen
zu vermieten
zu mieten
zu tauschen

oder Angestellt«
Arbeiter .
Hausverson « '

oder eine Stell« in
einem Büro tt
einem

oder K<ipitalie«
so inserieren Sie im m

„Karlsruher Tagbla »^
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